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Nachträglich und für das Einstellen hier in unserer Website wird festgestellt, dass dieses Schreiben nicht veröffentlicht, nicht öffentlich zitiert werden darf, gegenteiliges Handeln mit 
Strafe bedroht ist. Dies Schreiben soll einen inakzeptablen Vorgang zur Diskussion in der SPD stellen, konkretes Verhalten kritisieren – nicht mehr, aber auch nicht weniger. 

          
 
SPD-Ortsverein Volkmarode, Schapen, Dibbesdorf im Unterbezirk Braunschweig 
  www.spd.de 
  www.spd-braunschweig.de 
  www.spdinfo.de 
SPD c/o Ulrich Wegener  Berliner Heerstraße 36 a  38104 Braunschweig  Fon 05 31/ 2 36 13 40  Fax 01 80 / 50 60 33 45 62 39 Info@Ulrich-Wegener.de 
 
An alle Mitglieder  Vorstand 
Dr.Carola REIMANN  Ulrich Wegener 
Kirsten KEMPER  Georg Gärtner 
Manfred PESDITSCHECK  Ehrenfried Hampel 
Allen Mitgliedern des  Martina Sawalski 
Unterbezirksvorstands  Herrmann Beese 
  Günther Eitner 
   
.  Brief bearbeitet von 
_  Ulrich Wegener 
.  Anschrift siehe oben 
Datum, Mein Zeichen 17.12.2007 23:45   
Ihr Zeichen, Ihr Schreiben .   
Betreff Einladung zur Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung am  
       Donnerstag, 20.12.2007, 19:30 Uhr, Restaurant SAMOS, Berliner Heerstraße in Volkmarode 
 
      WARUM DICH DIE EINLADUNG ERST JETZT ERREICHT!? 
 
Liebe Genossin, lieber Genosse, 
 
per Zufall habe ich heute Abend von Eva VOGES in der Schloßstrasse auf Nachfrage erfahren, dass die 
anliegende Einladung zu unserer Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung nicht verschickt wurde.  
 
Eva durfte als Angestellte des SPD-Unterbezirks auf dienstliche Anweisung von Dr. Carola REIMANN 
und Manfred PESDITSCHEK die Einladung nicht kopieren und verschicken. Sie durfte mich darüber nicht 
einmal umgehend informieren. Auch das war ihr ausdrücklich untersagt worden. So war ich bis heute 
Abend davon ausgegangen, dass die Einladung Dich und alle anderen Sozialdemokratinnen und Sozial-
demokraten unseres Ortsvereins per Post längst erreicht hat. Manfred und dann Carola – die selbstver-
ständlich bei der Veranstaltung im Volksfreunde-Saal waren – wurden von mir umgehend um Aufklärung 
dieses mir zunächst unvorstellbaren Vorgangs gebeten. Ich hielt Evas Bericht erst für einen Scherz zum 
Jahresende. Leider ist das nicht so! Beide, Carola und Manfred bestätigten ihre Weisung an Eva. Man-
fred war mit einer sachlichen Erörterung überfordert. Carola verweigerte die Erörterung. Immerhin war 
erfahrbar, dass der Vorschlag für die Treffen in 2008 für Carola und Manfred der Grund waren, den Ver-
sand der Einladung zu verbieten. Beide haben ihre Weisung an Eva gerechtfertigt und verteidigt. 
 
Ich halte es für einen Skandal, dass Einladungen der Ortsvereine an ihre Mitglieder vom Unterbezirksvor-
stand vor dem Versand durch das Unterbezirksbüro zensiert werden, der Versand verweigert wird. Aber 
selbst wenn der Unterbezirksvorstand dieses Recht haben sollte, dann ist es ein zusätzlicher Skandal, 
dass der von der Zensur und der Verweigerung des Versands Betroffene nicht umgehend informiert wird! 
Selbstverständlich war ich per Telefon und/oder Mail jederzeit erreichbar. Ich hätte dann umgehend 
selbst die Einladung kopieren und zur Post bringen können. 
 
Carola und Manfred haben mit diesem Verhalten selbstverständlich nicht bewiesen, Demokraten, zur 
Vernunft und Sachlichkeit fähig zu sein. Es stellt sich deshalb die Frage, ob Beide mit ihrer Aufgabe als 
Vorsitzende und stellvertretender Vorsitzender einer demokratischen Partei in einer Großstadt überfordert 
sind. Ich bin nicht dafür, den Vorgang stillschweigend hinzunehmen. Über unser Vorgehen sollten wir 
beraten und entscheiden. Andererseits bin ich – jedenfalls bis auf Weiteres - aber auch nicht dafür, die 
Sache „an die große Glocke zu hängen“. Deshalb bitte ich Dich, diesen Vorgang zwar nicht vertraulich zu 
behandeln, aber auch nicht über die SPD hinaus in die Öffentlichkeit zu tragen.  
 
Trotz alledem – ich freue mich umso mehr, Dich am Donnerstag bei unserem Treffen im SAMOS sehr 
herzlich begrüßen zu dürfen. Kirsten KEMPER wird dabei sein! 
 
Für offene Fragen bin ich telefonisch erreichbar. Länger klingeln lassen, ich 
rufe bei einer Nachricht auf die Mailbox schnellstmöglich zurück. Eine Mail 
erreicht mich umgehend. 
 
Mit freundschaftlichem Gruß 
 
Dein 
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